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BUCHBESPRECHUNG

Das Tierheim, Bau - Einrichtung - Betrieb, von Helmut Langer, Verlag Kesselring, Emmendingen,
1985, 194 Seiten mit 28 Zeichnungen und Planskizzen, 4 Musterbauplanen, 77 Färb- oder
Schwarzweissfotos. DM 39.-.
Der Verfasser, Tierarzt mit langjähriger Erfahrung bei der Planung und Beurteilung von Tierhei-

men, vermittelt gegenüber semer ersten, vergriffenen Schrift «Das Tierheim heute» (1976) in stark
erweiterter Form das notwendige Fachwissen, um Fehlplanungen beim Bau, bei der Einrichtung und
beim Betrieb von Tierheimen im Interesse der Tiere und der Inhaber zu vermeiden Nach kurzen,
allgemeinen Kapiteln über Funktion, Standort und Struktur (Baukorperanordnung) des Tierheims werben

ausführlich die Anforderungen an Bauweise, Einrichtungen und Betrieb von Tierheimen (Ver-
waltungs- und Wirtschaftsraume, Tierhauser) umschrieben, wobei die Haltung von Hunden und
Katzen im Vordergrund steht und andere Tiere wie Heimtiere, Vogel, Huf- und Klauentiere nur kurz
erwähnt werden Die Erhaltung gesunder Tiere und die Befriedigung ihrer Verhaltensanspruche bilden

das zentrale Anliegen einer guten Haltung. Ein weiteres Kapitel befasst sich mit der Betnebs-
ygiene (Seuchenverhutung, Reinigung, Desinfektion, Krankenabteil, Tierkorperbeseitigung). Eine
urze Zusammenstellung von Richtzahlen fur Bau und Betrieb eines Tierheims sowie der massgebli-

c en Rechtsvorschriften fur Tierheime (ohne detaillierte Inhaltsangabe) hauptsachhch der Bundesrepublik

Deutschland, ferner Österreichs und der Schweiz, ein Beispiel einer Ertrags- und Kosten-
s ruktur eines Tierheims, ein Literaturverzeichnis und ein Sachregister erganzen das Buch Zahlreiche

arbige Illustrationen und viele Bauplanskizzen veranschaulichen die Ausfuhrungen.
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Das ansprechend gestaltete und preiswerte Buch informiert sehr umfassend über den Bau und

Betrieb von Tierheimen und vermittelt nicht nur fur die Planung von Neu- und Umbauten, sondern

auch fur den Betrieb bestehender Tierheime zahlreiche wichtige Anregungen Die instruktiven
Abbildungen zeigen die vielfaltigen baulichen Möglichkeiten und zahlreiche Details fur Tierheime Betreuern

von Tierheimen, Hundehaltungen und Katzenheimen (auch Leitern und Mitarbeitern von
Versuchstierhaltungen fur Hunde und Katzen), Architekten, Tierärzten, Behörden und Tierschutzorga-
msationen kann das kompetent verfasste Buch empfohlen werden A Steiger, Hinterkappelen

REFERAT

Kurzinformationen
Grünes Licht für Ciba-Geigy-Pflanzenschutz
Die amerikanische Tochter der Ciba-Geigy AG, Basel, will den ersten Feldtest mit gentechnisch
manipulierten Tabakpflanzen in North Carolina durchführen. Eine entsprechende Genehmigung des
amerikanischen Landwirtschaftsministeriums wurde soeben erteilt.

Die Tabakpflanzen sind genetisch verändert worden, um sie resistent gegen das Herbizid «Atra

zin» zu machen Die Ciba-Geigy Corp ist nach der Agracetus Corp die vor einigen Wochen unter

starker öffentlicher Beachtung die Genehmigung fur Feldtests erhielt, das zweite Unternehmen, das

einen entsprechenden Antrag gestellt hatte
Die Atrazin-toleranten Tabakpflanzen sind wahrend einer zweijährigen Experimentierzeit in

Gewächshäusern des Agro-Forschungszentrums m Raleigh gezüchtet worden Der Feldtest, der bis

Ende September abgeschlossen sein wird, soll nun ermitteln, wie sich diese Pflanzen m ihrer naturlichen

Umgebung behaupten
Ciba-Geigy ist zwar im Tabakgeschaft nicht tatig, doch wurden Tabakpflanzen deswegen ge

wählt, weil sie sich besonders fur gentechnische Experimente eignen Bei einem erfolgreichen Ab

schluss des Tests erwagt Ciba-Geigy die kommerzielle Produktion anderer Nutzpflanzen mit Atrazin-

Vertraglichkeit, in erster Linie von Sojabohnen Rund 15% der landwirtschaftlichen Anbauflachen in

den USA, auf denen abwechselnd Mais und Sojabohnen angepflanzt werden, weisen Ruckstandevon
Atrazin im Boden auf Atrazin wird als Herbizid bei Mais eingesetzt, schadet jedoch den mchtresi

stenten Sojakulturen Die Entwicklung einer Atrazm-vertraglichen Sojapflanze wurde den Farmern

nun die Möglichkeit geben, Unkraut besser zu kontrolheren und selektivere Rotationen beim Anbau

vorzunehmen
Die Durchfuhrung der Feldtests mit gentechmsch veränderten Pflanzen ist in den USA stark

umstritten Vor allem die möglicherweise weiter auftretenden Umweltschaden, die durch die Be

fruchtung anderer Pflanzen, z B bestimmten Unkrautarten, entstehen konnten, werden kritisiert Die

Folge ware nach Ansicht der Gegner eine «unkontrollierte» Weiterverbreitung herbizid- oderinsek

tenresistenter Unkrautarten, die u U ganze Ernten vermchten konnten
Nach Angaben der Ciba-Geigy wird der Feldtest unter Berücksichtigung strengster Sicherheits

massnahmen fur die Umwelt durchgeführt Alle Tabakpflanzen, die fur den Versuch verwendet wur

den, werden vernichtet Damit soll jegliche Bestaubung von gewohnlichen Tabakpflanzen vermieden

werden
Die Entwicklung herbizidtoleranter Pflanzen ist eine von vielen Zielsetzungen der

Pflanzen-Biotechnologie und verspricht kurzfristig Erfolge Mittel- und längerfristig wird angestrebt, Kultur

pflanzen zu entwickeln, die gegen Insektenbefall und Pflanzenkrankheiten resistent sind und seh«®

nge Umweltbedingungen, wie z B Trockenheit und Hitze, ertragen
Mit diesen Bemühungen, Atrazm- (und wohl spater auch gegen andere Giftstoffe) resistente

Nutzpflanzen zu züchten, wird wohl eine noch liberalere Verteilung dieser Chemikalien «in der Na

tur» angestrebt Damit kontrastieren allerdings die kurzlichen Alarmrufe m der Tagespresse (von an

derer Seite als Hysterie bezeichnet) wegen Atrazin-Belastung des Trinkwassers Die Verunsicherung
des Publikums — fur die ja in letzter Zeit bereits allerhand geschehen ist — durfte dadurch nicht genn

ger werden' (Redaktion)
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